
Kese und überlege!
Von der Finsterniß znm Licht!

Die Unterschriebenen sind Verfertiqer von verb.s
seilen Pine Oel Lampen, warranlirt Zufiiedenheil zu 5
geben, in Zolgedaß sich der innere Cylinder bis ganz

'dinunler leicht an den äußem anlegt und somit am
Brennpunkte regelmäßig füttert, wodurch verursacht!
wird daß die Lampe viel beständiger und Heller brennt,

obne Geruch oder Rauch, und zwar mit derselben
Quanlil.it Pine Oel, als duich irgend eine andere
Lampe im Markt verbraucht wird. Sie sind einfach !
in ihrer Struktur und leicht in Ordnung zu halten,
aber dabei cineZierde für irgend eine Halle. Slohr,!

oder wo sie hingelhan weiden. Alles was wir!
fordern, ist, ein Veisuch mit denselben zu machen
und selbst zu urtheilen.

Eine allgemeines Assortement neue Slyls Candel
braS, Hall Laternen, Parlor Stand Lampen, Suspen !
ding Lampen, Fancy und einfache Schmalz,
Ocl, und Fluid Lampen, von allen Größen und!
Pälterns, Kronleuchter sChandcliers), Pendums und
Scillampen, werden auf die kürzeste Bestellung an
herabgesetzten Preisen veiferligt, und Hallen, Kirchen
und andere greße Plätze eihellt.

Ein großes Assortement von Fluid, Glas und
Brilannia Lampen für Hausgebrauch werden stets
auf Hand gehalten, sowie Lampengläser. metaUne,

papikrne und gläserne Schallirungen (sliacles),
Lampenwiegen von jeder Art, messingene und Bli
laiinia Tops und Schrauben, um an alle Arten von
Glaslampen. Phosgene Gasröhren, etc., zupasse».
Händler werden an Manufaktur-Preisen versorgt.!

Eine vorzügliche Qualität von Brennfluiv,
Oel und PhoSgene Gas wird immer auf Hand!
gehalten und beim Bärrel oder in kleineren Ouanti
täten verkauft. Blecbene Fluid Kannen werden auf!
Bestellung gemacht.

Die obigen Artikel sind im Groß undKleinverkauf
zu haben, No. 324 Nord 2le Straße. 3 Thüren
obeihalb Tamney. Fakrory: No. 88 Noble St,
nahe der 4ien, Philadelphia.

Heidrick nnd Horning.
zzF'Btstelliingen auf alle obigen Lampen, etc.,

können im Bucbstohr zum ~Lecha P.itlioten" gemacht,
woselbst sie schnell besorgt und die Artikel an Phila
delvhiaer Preisen erhallen werden.
März 14, 1850. nq9M

Dw Schiffahrt eröffnet.
Oie cccl,a HMAA

Transportations > Compagnie.

Tie Eigeulhumer dieser alten und erprobten Linie
geben Nachricht, daß sie nun bereit sind, Kaufmanns
guter von jeder Benennung zu empfangen, an ihrem
allen Stande, Brock's Wtiarf, der erste unterhalb der!
Vine Straße, an der Delaware, und dieselben
VardlcyviUc. Taylorsville, New Hope, Easton, Beth-
lehem, Allentaun, Manch Chunk, Penn Häven,!
Whites Haren und Wilkesbarre. Sie sind ebenfalls!
bereit, Güter nach und von Neu Uoik na» Wilkes-
barre und allen Zwischenplätzen, auf dem Delaware
und Raiitan und Delaware und Lecha Canal. und

Lecha und Susquehanna Niegelbahn, zu trc>nspor-
tiren. Kaufleute, welche Güier von Neu York zu
verschiffen haben, rufen an bei Stewart und Mettler,
64 Dey Slraße. woselbst alle nölhige Auskunft gege
ben wird. Güter, mit dieser Linie vers.l ifft, gehen
mit A. S Nelson und Sohn's Linie von Schalup-
pen von Neu-Uoik nach Neu Brunswick auf der
Schaluppe For oder Greyhound oder ausdem Schoo
ner R. F Stockton, welet er anzutieffen ist an der
Aibany Basin, Fnße der Cederstraße, Nord River.
Die Vorkehrungen sind solche, daß jederzeit eine
Schaluppe bereit ist, Fracht aufzunehmen. Kauf
leute und Andere, welche Güter von Neu York nach
irgend obigen Plätzen zu verschiffen haben, bezeichnen >
sie unter die Aufsicht von Able, Wilson und C o.
Diese Linie besteht aus

TT erster Klasse Deckboote,
befehligt von nücbteincn und dienstwilligen Eapitä,
ncn; und wir hoffen, unsere lange Eifahrung in die'
fem Geschäft, und strenge, den Interessen der Kun-
den gewidmete Aufmetkfamkeil, wild eine Fortdauer
ihrer Gunst sichern.

Agenten:
H. T. Weorehcad. Pliiladelxliia ?Zolin Lpdncke. Easlon ?Au-

eiiistuS ?. ZÜKe. Allentaun ?S<orl,eck und Knauß. Vell'lehei»?
A. SS. Seisenrinq. Mau.li Cl»ink?!l. Pardee und Ce.. Penn Ha-

uud Helle», Wilkesbarre?Stew.irt und Meliler,

N.-w^Än».
Able» Wilson und <?o.

April 4,1850. nqAM

Kurirt Euch selbst
für Cents!

M M VermitieM des Tasclien-(?öculapi-
»S, cder: ledcriniiiiiii eigner

D.

Jeder der 2-i CentS in einen Brief qescklessen sendet, wird ein
Creinplar dieses Bucds durch die Pest erhallen.fünf Er.inplare für
einen Thäler. Address«:

Wm. ?jonng.
No. 152 Spruce Strafe. PkiladUpliia. Peftfrei.

Dr. Voung kann wegen irgend in seinen verseliiedenen Pulli-

April IS, nqll

P. Wyckoff,
Recht 6 auwalt/ at

Ist von seinem bisherigen Geschästslokale nach der
erste Thüre unterhalb LouiS Schmidt und

Co's. Apotheke gezogen, gelegen auf der nördlichen
Seite der Hauptstraße, zwischen Kolb's Hotel und
dem Courthause.?Er ertheilt Rath in der deutschen
oder englischen Sprache.

FLA'Office: erste Thüre unterhalb L. Schmidt
und Co's Ap olheke.

Allentaun, ApiilLS. nqbo

ein neuer Vorrath!
Kommt nnd sehet und urtheilet sitr Euch selbst?

? Jos» pH Weiss,
HMUhrmacher und Juwelen-

Händler
in der Stadt Allentaun,

Mit einem herrlichen Assortement Uhren,
Sackuhren, und einer preichtigen Auswahl Juwelen,

welches alles nun zun, Verkauf ausgepackt ist. und sicher an sehr
annehmbaren Preisen abgelassen werden soll.

Achttag- und 3V Stunden Hausuhren

seinen Sic^k.
Seine Auswahl Taschenuhren

Brillen sür jedes Alter.

aus allen nur jU erdenklichen Seiten.

Juwele«.
Sein Assortemen» Juwelen ist vollständiges und besteht zum

Mnsikalische Justrnmente.
Er hat auch sein Assorieuient von musikalischen Jusilumcntcn um

Vieles »erstarkt, welches nun aus herrlichen
Pianofortes, Eolians, Violinen, Accordeons,

Munkboren, etc.,
bestekt. Alle andere BlaS-Instrumente werden durch ihn
auf die küneste Anzeige an den ailerbilligsten Preisen geliefert, ?

Reparaturen
an llhren, Sackuhre» und Jiiw.len, werde» aufs Sorgfältigste «n

Joseph Weiß.
Alientau», Mai IS. nqb»

!

Der Banern und Handwerker

Stohr.
' nZchste Thüre jinn Adler Hotel, in der Hamilton - Straße.

Die Unterzeichneten benachrichtigen ehrerbieugst
ihre Freunde und taS Publikum insbesondere, daß

! sie diese Woche eben von Philadelphia und Neuyork
! mit einem großen und prachtvollen StockFrühjahrs-
und Sommer Waaren zuiück gekehrt find, bestehend

! aus:
Ladies Dreßgüter?SeidePoplits,LinenPlaids,

Sandersons Ginghams, Piain und flgurirte Mous
j de Laius, Plain und sigunne gestieiste Alpacas.

S eid e?schwarze, blauscbwarze, gestreifte, sigurirte
und alle Faiben-veränderlicher türkischer Satin
für Damen Dnssen.

i Gebleichte Güter?als Bischop Lawns, Cam
> brie, gestieifter Muslin, Fenster Borhänge, et.

Herren-Waaren als schwarze, blauschwarze,
drab, blaue, gemirte, englische, sranzönsche und
belgifchcTücher. und alle Arten Cassimeres,
schwarze Salin Vestinqs, und alle Arten ffgurirte

! Bestings, zu umständlich anzuführen.
Cord s?Belvet Cords, schwarze und Drabfarbe,

Gcneva CordS für Hosen, etc.
! Alls an den niedrigsten Preisen zn bähen bei

Grit» St Reninger
Allentaun, März 21, l82l). »qbv

Stille. ?en 4 bis 12j Cent« per Nord, zun.
Bei kauf bei

Grim und Reninger.
LIX) Stücke, getleickter und ungebleichter, von

»VtttVltll/ allen Preiseil und Qualitäten, zu haben bei
Grim und Reninger.

> Worsted Garn, ein großes Assortement, zum
- Verkauf bei

Gnm und Reninger.
als Kassee, Tbee, MelasseS, Zucker, nnd

V?) riete andere Artikel, zu vielfach zu inelden.

Zum Verkauf bei Grim und Reninger.

leue» Siolliholi! Krapp, Jndige, Zum
Verkauf bei VZriin nuv Reuinger.

1000 werde» verlang«, wofilr

Grim und Reninger.

Tonnen Kolkbrenncr. Egg und Lump-
Kohlen zu verkaufen bei

Grim und Reninger.

Alle Arten Getraide
wird verlangt, wofür der höchste Marktpreis in Baar-

, geld oder im Auslausch für Waare» bezahlt wird
von Grim und Reninger.

Die »nierschii.bcncn sind dem Publikum sür bieder genossene

auch ferner j» genießen.
Giim und Reninger.

5?, c
Henry Laurence, Zahnarzt von Philadelphia,

hat im ?Eagle Hotel" eine Office eröffnet, woselbst
! er bereit ist, Allen abzuwarten, die feiner profeßionel-

len Dienste benölhigt sind.
Er ist mit einem vorzüglichen Assortement Platten

und Pivot Zahnen versehen', sowie mir Zähnen mit
j Artisicial Gnms (künstlichem Zahnfleisch) welche er

aufdie haltbarste und kunstgerechteste Weise einzusetzen
! bereit ist. Krankheilen des Zahnfleisches werden ge
i heilt ?anqesaulte Zähne ausgefüllt?Nerven krank-
hafter Zahne ohne Schmerz zerstört, und alle zur
Profeßion gehörigen Operationen zur völligen Zufrie-
denheit un dan billigen Bedingungen verrichtet.

Er verweist auf folgende Herren, wohnhaft in
Philadelphia und Allentaun :

Sanil. Gee. Morien, M. D.
Henrn S. Panerfen, M. D.
John M-Cleilan. M. ?.

Loh» K. Townsend. M. D., (Zahnarzt.)
Charles H. Marlin, M. D.
C W. Mariin. M. D.

k. R. «oecker, M. D. (Zahnarzt.)
Jno. Romiq. M. D.
T. P. Schanß, M. D.

N. B. Zähne und Wurzeln werden gratis
ausgezogen, wenn sie zur Einsetzung von künstlichen
Zähnen entfernt werde« sollen.

Allentaun, December <5. n<i?m

Jetzt ist Eure Zeit
Uhren, Tasche,nchren, Juwelen und

Fäncy-Artikel zu kaufen.

Geo. Stein,
H Uhren- und Sackuhrenmacker,
? Hanullen Straße, einiq« Tliilren eber-

Ä halb Seiger'« Eifenslehr,

Macht dem Publikum erge-

ß benst bekannt, daß er soeben
Philadelphia zurückgekehrt

W Z einem sehr großen und
Assortement obiger

Artikel, die er bereit ist. wohl-
als je zu verkaufen. ?

Wer also nun

Gnte Uhren, Sacknhren, Juwelen, ete
zu baben wünscht, sollte bei ihm anrufen, ehe er sonst-
wo kauft, indem er unf.hlbar beides in Hinsicht der
Qualität und Preise Zufriedenheit geben kann?
Sei,, Molto ist: ?Schnelle Verkäufe und kleine
Profile." Rufet an.

Ukren, Sackuhren und Juwelen werden sorgfältig
raparirt, und für alle Reparirungen und verkaufte
Artikel wird gutgestanden.

Allentaun. April 25. nqkm

Lettes! Neues!
Die Kompromiß-Bill paßirt!

Das Vaterland gerettet!
lind

Samson, Wagner und Co.
sind soeben von N.unork und Philadelphia zuriielqekehrl, mit ih-
rem zweiten FrlikjabrS-Einlauf ven n e u en Älitern für

Den Volksstshr,
woselbst sie ihre Freunde und das gesammte Publik»,» einladen an-

zurufen »nd ihren prächtigen Stock Güter ,u beschauen, ehe sie
soiistwo kaufen ; denn da kann man versichert sein die neusten
St»!? und »lodigste» Paiterne jeder Ar, DreMter von der fein,
sten Seide bis zum gröbsten l,einigemachlen Zeug zu finden.

Ladies, ruft bei uns an und seid versichert, daß wir Euch mit
unsern Gittern ?pliesen" können, und die Preise sollen so niedrig
geniacht weiden, doli auch die Sparsamste errktben »illste, sie noch
woblf.iler zu ve> langen. Wir ?gleichen" nicht zu sagen, daß wir

wohlfeiler »erkaufen als unsere Na i barn. aber die« sagen wir,
dak, weil wir untere Waaren fiir Cäsch einkaufen, wir dieselben
billiger absetzen können, als Solche, die aus Credit kaufen.

Herren i wir möchten besonders Snre Aufmerksamkeit auf
»»ser anSgedebnteS Affortenient r»n ?uch, ?asi»iere. ». s. w. len-
ken, indeni wir uns schmcichelu alter Eoinpelition in diesem Zache

Ein svlendid Assorrement
Hlite von dem spätsten Swl, soeben erlivllen und werden ivoblfeil
verkauft.?Aoiinut iiier, konniit Alle, und ruft an gleich eine»,
Sturmwinde, laut und lange, bei

Samson, Wagner und Co.

Groze r i e 6.
Ein greser Steck auserlesene Kiro»erien, die besten im Markt, be-

ständig auf Hand an den niedrigsten Preist« bei
Samson, Waqner und Co.

Glas und QttienSwaaren.
Ein prächtiges Assortement GlaS und QnienSwaaren von d-n

neusten Päliern, in Selts und beim Stil.l. innner auf Hand bei
Samson Wagner und Co.

Fische.
Ein qrosvr Porratk Makrele», No. I, 2 nnd 3, in ganzen, hal-

Samson, Wagner und Co.

T li e e r.
Südlicher, Jersey und Mountain Tbeer beständig auf Hand

Samson, Wagner und Co.

Landesprodllttcn.
Jede Art von Sandetrrodnkten wird im Austausch filr Waaren

verlangt, filr welche der höchste Marktpreis erlaubt wird.
Samson, Wagner und Co.

Cch^d^ck^H.
Samson, Wagner und Co.^

Dauern und Handwerker

W o t e l.
Ein neues Gasthaus in der Allen Straße

der Stadt Meiltann.
.Henry Leh

Macht seinen Fieunden und dem Publikum über'
Haupt hiermit achtungsvoll die Anzeige, daß Herr
Heniy Miller beinahe des alten Standplatzes ge-
genüber in obenbesagtcr Straße, ein großes Hotel
erbaute, und daß der Unterzeichnete von Keule an
dieses geräumige Gebäude bewohnen wird, woselbst
er nun mit hinlänglichem Raum und einer großen
Anzahl Stuben bereit ist alle Solche, die ihn mit ih-
rem Zuspruch beehren, auszunehmen und aufs Beste
zu bewirlhen.

Er hat das Haus neu aus
möblirt, neue Beiten aufgestellt
und Kulbe und Keller mir den
vornehmsten Speisen und Ge

WMDL k! Atränken versehen.
Seine Stallungen u. Scbeds

sind alle neu, sehr geräumig und auf» Bequemste
eingeriil'tkt, das Wasser ist dicht dabei und ein sorg-
samer Stallknecht immer bei der Hand.

Indem er seinen bisherigen Kunden, die am alten
Standplatz bei ihm aufzustellen gewohnt waren, wo

der Raum oft zu klein und sie Unbequemlichkeiten
unterworfen gewesen, herzlichen Dank abstattet, hofft
er durch strenge Aufmerksamkeit und möglichst gute
Bedienung ihre Gewogenheit auch noch fernerhin!
sowohl als den Zufprucb einer ausgedehnten Kund i
fchaft am neuen Standplatze zu verdienen.

Henry L e h.
Eagle Line von Postkutschen nach Phi

ladelphia geht von obigem Gasthaus? ab jeden Mon-
tag, Mittwoch und Freitag, um 2 Übr Morgens,
und kommt immer TaqS darauf um k Uhr Abends
wieder zurück. Preis für einen Passagier, LI 50. j

Allentaun, März 28. nqbv

I D. P Davis,
Rechts-A » walt/

Allentaun, Lech« Cauuty, Pa.
Amtsstube in der Hamilrion Strabe, gegenüber der Refornurten

Kirche.
Davis. Efq., von Reading,

kann während der Courtwoche, und einige Tage
vorher, in dieser Office consultirt werden.

August

Wollknrten! Wollknrten!

Wolle für qci»irie Nellen wird l'ier qui und billig l'lau gefärbt.

AUentauner Wollenmannfaktur und Färberei.
Apnt S, ISSO. nq?

Der Neu-Vork Stohr im Feld!
Nas Volk

Weiß sein Jnti esse und haltet fest daran. Und gehet
hin wo man stet? billigkauf n kann !

Kern nnd Klei n.

Der Neu-Jork Stohr

l A eis? !e "

tät und Preise anb.infft, alle Käufer zufrieden iU slellen.
AoiiuiltAlle und schauet! ?wir sind bereit euch zu empfangen.

Grozeries

Thee? Melasse«, u. f. >».

Landeö-Produkte
Uuktaiisch lt wird.

Dankbar für die bereits so ausgedehnte Kundschaft, hoffen auf
weiter» zahlreichen Zuspruch

Kern und Klein.
Allenta»», Mai 16. n>i?m

Siebe il Tage

Spnter voil Curopli.
Pari», den Illten Zebruar.

Es wurde heute in Paris belichtet, daß der fran
züsifche Ambassador zu St. Petersburg Depeschen
nach Allentaun unter die Cabinetmacher gesandt
habe, worinder feindselige Entschluß angedeutet wird,
eine Klage gegen E. I. Abele zu bringen, und
zwar aus der Ursache, weil deiselbe die mehisten, be
sten, wohlfeilsten und schönsten Hausgerätbe verfertigt,
dieaufdiesen Maiktgebracht werden. Sein Motto ist

?Schnelle Verkaufe und kleine Profite '

Die Sachen zur Ertremilät treibend, können sich
Alle, welche Hausrath zu kaufen wünschen, darauf
verlassen, daß kein anderes diesem großen und splen-
diden Assortiment in diesem Markt gleichkommt.

Der Unterschriebene macht seinen Freunden und
dem Publikum achtungsvoll bekannt, daß er sich
bleibend etablirt hat. aus der südlichen Seite der Ha
millonstraße, gerade gegenüberdem,,'NeuyorkStohr,"
woselbst er fortfahrt

Alle Arten Cabinetwaaren
zu machen und auf Hand zu halten, als?
Scroll, Lier, Palmleaf und Serpentine Sofas, Sec>

retärs, Wardrobes und Dressers, Seidboards, So»
fa, Pier, Side, Woik, Centre, Card, Breakfast,
Dining und Cylinder Tables, französische Schau-
kelstühle, halbfranzösische Schaukelstuhle, Foot
siools, Ottiments. Divans, Bücherschränke. Con
sols, Pedestals, Pianostools. Pedimcnt Ornaments,
Teilet Tables, Tabourettes. oder Setlingstools,
französische Mabogony Bettstellen, High. Feal'
und French Pfosten verschiedener Arten, Eckschränke, j
Sinks, Doe Trays, etc. etc.

Jeder Artikel den die Gemeinheit verlangen mag,
wird aufHand gehalten oder nach Bestellung gemacht,

und zwar nach der kürzesten Anzeige und allerbillig
sten Preißen.

Bureaus von 58 bis S3l>.
Bettstellen von 52 75 bis ?ül), U. f. w.
Indem er bedeutende Erfahrungen in diesem Ge-

schäft gemacht hat, so schmeichelt er sich durch Punkt,
lichkeit nnd mäßige Preise einen liberalen Theil der
öffentlichen Kundschaft zu erhalten.

Haushälterund Andere, die etwas in seinem Fach
brauchen,sind höflichst eingeladen bei ihm anzusprechen.

wird auf die kürzeste Anzeige ver
jede Art Tapezieren billig vollzogen.

tkm. Abele.

Referenzen. Joseph Miller, Miß M. L
Pretz, B. F. Kleppinger, Maj Eli Sleckcl.J. Gau-
mer, I. P. Scholl. John Blank. H. P. Schwartz,
Dr.Wohlgemuth. C. L. Lochman, Dr. C. H.Hand,
Eph. Grim, I. F. Rübe.

Allentaun, Februar 14. nq4M'

Allent a u n e r

Wollenmanufaktur und Färberei.
Henry Vabriel

Ergreist diese Methode den Einwohnern von Lecha und angrenzenden Caunties bekannt zu machen, daß
er neulich das unter dem Namen ~Fink's Wollmühle" bekannte Etablissement, gelegen unweit der
kleinen Lecha Brücke in Allentaun, gekauft bat. und nun entschlossen ist dasselbe so einzurichten, daß «S
zum Nutzen und Vortheil aller Derer gereichen soll, welche gesonnen sind hier von ihrer Wolle Rollen,
Garn, Tuch, Flanell, Satinet. Halbleinen und Teppiche machen zu lassen.

Auch werden alle verlangten Fa'ben auf Wollen, Baumwollen und Leinen Tarn oder Sloffe schöl»
und dauerhaft aus die kürzeste Anzeige gefärbt.

Bedeutende Zusätze und Verbesserungen in Maschinerie sind bereits gemacht und im Begriff gemacht
zu werden.

Weder Mühe noch Kosten sollen gespart werden, die Gunst aller derer zu verdienen, welche mich mit?
ihrer Kundschaft beehren, und ich bin gesonnen für die Güle aller von mir vcrferiigten Artikel zu guaran,
tiren und zugleich die Preise möglichst nieder zu stellen.

VaNern
und alle Solche, welche von ihrer Wolle Rollen. Garn, Teppite. oder irgend eine Art dauerhaftes
heimgcmachtcß Stoff für männliche oder weibliche Kleidung oder sonstigen häuslichen Gebrauch mache»
lassen, können schnell, billig und gut bedient werden wenn sie anrufen an der

Allentanner WoUenmannfaktur und Färberei.

Teppich- und Stvumpfwcbcr
können daS Wollen Garn, welel eS nöthig ist zu ihrem Geschäft, schnell, gut und so billig als irgend
sonstwo gesponnen bekommen. Auch wi,d ein Boriaib von Wollen Garn in Zukunft stets zum
Verkauf auf Hand.fein an der Allentauner Wollenmanufaktur und Färberet.

A?Al! Stohrhalter.
Aechtes warm gefärbt Indigo-blaues Baumwollen Garn wird auf die kürzeste Anzeige gefärbt und

in Kurzem zum Verkauf auf Hand fein. Gewöhnliches auf Philadelphia Art gefärbtes blaueS Baum-
wollen Garn ist ebenfalls zu haben an der

Allentauner Wollenmannfaktur und Färberei.
Allentaun, Mai 2. 1850. nq»M

Neue und fäfchionable
Frühjahrs- und Sommer-Güter.

! Die Ilnterschriebeiicn haben soeben ein großes Assortement Frill»
! jakrS- und Soniniergiiter filr verren und Danien von Aeu-V»rt

jerbalien, die a» Practil alle ftiiheren übertreffen und dabei an sehr
billigen Preisen verkauft werden. Wer also vortreffliche und dabei

! lucNseile Güter j» kaufen wünscht, der rufe an bei
Pretz, Gulh und C».

Groce r i e s.
k«»f an. im Groien und «leinen. an selir berabg, setzten «preisen,
ein grol-es Assoriemeni (VrocerieS, als Kaffee. Zucker. Mclassee.
Thee. Gewtirze. Salz, cic.. etc.

Pretz, Gulh und Co.

Odd-Fcllows' Hall.
Große und wichtige Ankunft von Ven

Goldregioneu.

Tro^ell,
Kaufmanus-Schneider,

Benachrichtigen ihre Freunde und da? Publikum
'übeikaupt kiemit achtungsvoll, daß sie soeben einen
'Kaufmanns Schneider Slohr eröffnn habe». in der
Oodfellows' Halle, gegenüber der ?Palriol" Druckt'
rei, in Allentown. und da sie einen großen und ganz

Neuen Stock Waaren
eingelegt haben, sind sie bereit Kleider zu machen je-

i der Art. für Mannsleute, in einem Styl wie kr in
! dieser Gegend noch nickt übertreffen wurde.

Unter ihren Waaren findet man Tücher von jeder
i Farbe und Verschiedenheit ?so daß Peifonen mit ir-
gend einer Art Röcke können versehen werden.

VeftinftS-das schönste Assortement und größte
. Auswahl als noch nach Allentown gebiacht wurde ?

nebst Caßimeres, Cafchmeretls, Satinetts, u. s. w.
-Ebenfalls, ein allgemeines Assortement von leinenen
lund andern Sommerwaaren-welche alle aufge«
malt werden nach Bestellung auf die kürzeste An-
zeige und für die billigsten Preise.

' werden foitfahren, wie bisher, ihnen an-
!verlraute Kundenaibeit zu verfertigen ; und indem
üe ihren allen Kunden für bereits genossene Unter-
stutzliug Dank abstatten, erbitten sie sich achtungs-
voll eine Fvitsetzung der öffentlichen Gunst.

die an ihren Kleidern Gelb zu ersparey
und dieselben auf die allerbeste Manier angefertigt
zu haben wünschen, sind eingeladen anzurufen.

HLK'Eiinnert euch daß ~Spa>famkeit der Weg

zum Reicblhum" ist, und daß die Oddfellows Halle
der Ort ist gute BargainS zu wachen.

N. LZ. ?Die Moden von Neuyork und Philadel-
phia sind eihillen, und werden hiemit zum Verkauf
angeboten. Schneider können von uns veischieden«
Systeme zum Ausschneiden bekommen, darunter
finden sich diejenigen von Shives, Mahan und Kro»
mrr, Flenner, und Welker.
I O O F Ein Zlssortement von Oddsel'

lowS Regalien fortwährend auf Hand und wohlfeil
zu verkaufen.

Allentaun, April 4. bvqn

Pillen.
Matte Circulation. ?Oeftercr Wechsel in de»

Temperatur hat einen bösen Einfluß auf das Blut;
ein plötzlicher Wechsel von einer völligen zu einer
niederen Diät, wird eben so nachtheilig für die Ge-
sundheit. sein als plötzlicher Wechsel in der Witte'
rung. Wenn wir Gesundheit erhalten wollen, so
müssen wir, so weit wir können, alle Extremitäten
vermeiden. Jedes Uebermaaß von Hitze oder Kälte
Essen oder T>inken, trägt dazu bei, Unreinigkeit heS
Blutes zu erzeugen; dadurch wird dessen Circulation
schwach; die wirklichen Lebens Canäle werden ge-
hemmt und die erste Folge davon ist Verstopfung
der Gedärme.

In diesem Zustand sind wir in Gefahr irgend eine
Krankheit zu eihalten mit der wir in Berührung
kommen; und ohne mit irgend einem Kranken i>»
Berührung zu kommen, werden wir Kopfweh,
Schwindel. Herzbrennen, eine faule Zunge, schwa-
chen Appelit, erhalten; alles Folgen der Aerstop-,
sung. Wenn die Luft unrein und drückend für die
Menschen wird so erfordert es den Sturm sie zube-
wegen und ihr Reinheit und Leben zu geben.

Wenn die Eingeweide verstopft sind, so machest
sie den Gebrauch von Brandreth's Pillen nöthig, wel-
che, indem sie Commotion erleichterte Bewegung
verschaffen, die Vertreibung aller verdorbenen Gaste
bezwecken und dadurch reines Blut und Gesund-
heit des Körpers bitngen.

Obige schätzbare Pillen sind zu toben iin
Buchstohr deS ~Lecha Patriot" in Allentaun, und
bei H. Hawrecht in Kntztaun.

Januar 3, 1850. nqlZ


